
Presse-Mitteilung und Rangliste 

30. Zentralschweizerisches Pistolengruppenschiessen Luzern 1977 
vom 8., 10. und 11. September 

durchgeführt vom Pistolenclub der Feldschützen Luzern - Waldegg 

Eine überzeugende Entwicklung dieses Schiessanlasses mit Rekord-Beteiligung.' 

Obwohl an diesem Wochenende gleich sechs Pistolengruppenschiessen im Programm 
standen, hat das grosse Interesse für unsern Anlass angehalten und konnte 
sogar mit einer Steigerung auf 117 Gruppen verstärkt werden. Trotz gestiegener 
Teilnehmerzahl verlief die geordnete Abwicklung dieses Schiessens dank bester 
Zusammenarbeit für die Organisatoren ausgezeichnet und nach bewährtem Muster. 
Wohl ist nicht von der Hand zu weisen, dass durch eine Vielzahl von Pistolen-
Gruppenschiessen, zumal am gleichen Wochenende, in der Zukunft gewisse Prob-
leme geschaffen werden. Sie sind bereits heute sichtbar durch das gleichzei-
tige Engagement der Substanz der Pistolenschützen auf verschiedenen Plätzen. 
Es ist aber bemerkenswert, dass trotz dieser starken Beanspruchung 5 neue 
Gruppen hinzugewonnen werden konnten, die sich mit unserem Wettkampfe verbunden 
fühlen. 

Am prachtvollen, herbstlichen Wochenende beteiligten sich 117 Gruppen ä 8 Mann 
im Kampf um den Wanderpreis und die Auszeichnungen, plus 44 Einzelschützen. 
Tagesbeste Gruppe wurde zum dritten Mal hintereinander 

Pistolenclub Malters, Gruppe Pro + Clo mit 449 Punkten 
Gewinnerin des Wanderpreises für 1977 und gleichzeitig auch der Spezialgabe 
als erste kantonale Gruppe mit 8 Gutscheinen für die beliebte Pilatus-Rund-
fahrt im Werte von Fr. 250.-. Es sind dies die folgenden 8 Schützen mit 
spektakulären Punktzahlen: Fuchs und Kuhn je 66 Pkt., Koller, Lauber und 
Weibel je 65 Pkt., Albisser und Schmidlin je 61 Pkt. und einem Total von 
449 Punkten. Zu diesem prächtigen Sieg gratulieren wir unsern Malterser 
Freunden recht herzlich. Diese Meistergruppe übernimmt damit den begehrten 
Wanderpreis - handgeschmiedete Original-Halbart, mit gesticktem Wimpel und 
Messing-Plaketten bisheriger Meistergruppen - bis 1978 in ihre Obhut. Gemäss 
der Schiessplan-Bestimmung hat diese Trophäe eine Laufzeit von 10 Jahren und 
läuft somit bis 1981. Nun der Kampf geht also weiter, die Spannung wächst und 
'malters' steht einstweilen im Rampenlicht! 

Der zweite Ehrenpreis für die erste ausserkantonale GruppEe, ebenfalls 8 Gut-
scheine zur Pilatus-Rundfahrt, belegte die Gruppe 'Winkelried' von der 
Pistolensektion Stans, im 4. Rang der Rangliste mit total 428 Punkten. Diese 
Gruppe, die bereits 2x von sich reden machte an der Spitze, verdankt ihren 
Erfolg nicht zuletzt dem prächtigen Einzelresultat von Walter Imboden mit 
seinen 68 Punkten. Herzliche Gratulation; 

In der Einzel-Rangliste stehen an der Spitze: Gratulation an folgende 4Schützen 
1. Jost Renggli, Pistolenclub Wolhusen, mit 68 Punkten, Tiefschüsse 9 x 5 
2. Franz Bucher, Stadtschützen Luzern, mit 68 Punkten, Jg 20 " 	8 x 5 
3. Viktor Iten, Pistolensektion Unterägeri, 68 Punkten,Jg 33 " 	8 x 5 
4. Imboden Walter, Pistolensektion Stans, 	68 Punkten,Jg 44 " 	8 x 5 

An Auszeichnungen wurden ausgegeben: 27 Goldkränze, 94 einfache Kränze, 
198 Kranzkarten SRPV, 21 Kranzkarten ZSV, 112 Ehrenmeldungen. 

Der Pistolenclub der Feldschützen Luzern gratuliert allen erfolgreichen 
Gruppen und Einzelschützen, dankt allen Teilnehmern für ihren Besuch und 
freut sich auf ein Wiedersehen 1978. 

Pistolenclub Feldschützen Luzern/HK. 
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